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Transfer 

 
Der Transfer sind eine wichtige Aktivität für Rollstuhlfahrer, die es ihnen 

ermöglicht, sicher und bequem von einem Ort zum anderen zu gelangen. Es 

gibt verschiedene Arten von Transfers, von denen einige im Folgenden 

beschrieben werdenLifter sind vorteilhaft für Personen, die aufgrund von 

körperlichen Beeinträchtigungen Schwierigkeiten haben, sich selbständig 

zwischen Rollstuhl und Bett zu bewegen. Sie helfen dabei, den Transfer 

sicherer und bequemer zu gestalten und minimieren das Risiko von 

Verletzungen. Lifter gibt es in verschiedenen Arten und Größen, so dass sie 

an die spezifischen Bedürfnisse des Patienten angepasst werden können. 

 

Knie-Transfer: 

 
Der Knie-Transfer ist eine Technik, bei der der Patient von einem Sitz auf 

einen anderen gleitet, indem er seine Knie und Füße benutzt, um sich zu 

bewegen. 

Dieser Transfer ist besonders geeignet für Patienten, die über eine 

ausreichende Kraft in den Beinen verfügen und in der Lage sind, ihr Gewicht 

zu tragen. 

Um einen Knie-Transfer durchzuführen, müssen die Sitzhöhen der beiden 

Sitzgelegenheiten aufeinander abgestimmt sein, damit der Patient sicher von 

einem Sitz auf den anderen gelangen kann. 

 

 
Transfer mit Rutschbrett: 

 
Der Transfer mit einem Rutschbrett ist eine Technik, bei der ein Patient von 

einem Sitz auf einen anderen gleitet, indem er ein spezielles Brett als 

Rutschfläche nutzt. 

Dieser Transfer ist besonders geeignet für Patienten, die über eine 

eingeschränkte Mobilität verfügen oder Schwierigkeiten haben, ihr Gewicht zu 

tragen. 

Um einen Transfer mit einem Rutschbrett durchzuführen, müssen die 

Sitzhöhen der beiden Sitzgelegenheiten aufeinander abgestimmt sein, damit 

der Patient sicher von einem Sitz auf den anderen gleiten kann. Es ist auch 
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wichtig, sicherzustellen, dass das Rutschbrett richtig positioniert und sicher 

befestigt ist, um ein Verrutschen oder Abrutschen zu vermeiden. 

 
Transfergurte: 

 
Es gibt verschiedene Transfergurte, die Pflegekräfte bei der Bewegung von 

Patienten unterstützen können. Diese Gurte sind eine weitere Alternative zu 

den Liftern und können je nach Situation und Bedarf eingesetzt werden. Sie 

dienen dazu, dem Patienten zusätzliche Unterstützung zu bieten und 

gleichzeitig das Gewicht zu verteilen, um den Transfer sicherer und bequemer 

zu gestalten. Mit einem Transfergurt können Pflegekräfte die körperliche 

Belastung bei der Unterstützung von Patienten reduzieren und die Effizienz 

ihrer Arbeit erhöhen. 

 

 

Lifter 

 
Ein Lifter ist ein unverzichtbares Hilfsmittel für Pflegekräfte bei der 

Unterstützung von bettlägerigen oder bewegungseingeschränkten Patienten. 

Mit einem Lifter können Patienten von einem Bett oder Rollstuhl auf eine 

andere Sitzgelegenheit oder ein anderes Bett bewegt werden, ohne dass die 

Pflegekraft manuell schwer heben muss. Das bedeutet weniger körperliche 

Belastung und Stress für die Pflegekraft und erhöht den Komfort und die 

Sicherheit des Patienten. Ein Lifter ist somit eine wichtige Investition für eine 

erfolgreiche Pflege von bettlägerigen oder bewegungseingeschränkten 

Personen. 

 

 
Lifterarten: 

 

 

Lifter-Art Vorteile Nachteile 

Deckenlifter Platzsparend Installation erfordert die 
Unterstützung eines 
Fachmannes 

 
kann in verschiedenen 
Räumen eingesetzt 
werden 

kann nicht einfach 
umpositioniert werden 
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 angenehme Bedienung 
für die Pflegeperson 

benötigt eine 
zusätzliche Person 

 
 

 

Mobiler Lifter einfach zu 
transportieren von 
Raum zu Raum. 

benötigt eine 
zusätzliche Person 

 benötigt keine Montage 
oder Installation 

Kann bei schweren 
oder großen Patienten 
weniger stabil sein 

 keine komplizierte 
Handhabung 

Kann den Patienten 
aufgrund der geringen 
Stabilität beim Bewegen 
unwohl fühlen lassen 

 verschiedenen Größen 
und Modellen 
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